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Océ  eröffnet Digitaldruckerei 
FINANCIAL TIMES IN
SÜDAFRIKA
Océ hat eine digitale Druckerei
für die Financial Times in Süd-
afrika eröffnet. Produziert wird
im Rahmen des Digital News-
paper Netzwerk die Zeitung am
Erscheinungstag direkt in
Johannesburg. Dadurch ist die
Financial Times dort schon am
Erscheinungstag verfügbar. Bis-
her wurden die Exemplare in
London gedruckt und nach
Südafrika transportiert. Die
digitale gedruckte Financial
Times unterscheidet sich weder
inhaltlich noch äußerlich von
der auf dem traditionellen Weg
produzierte Ausgabe. Durch
das Océ Digital Newspaper
Netzwerk sind auch kleine Auf-
lagenzahlen für die Financial
Times profitabel. Mit tagesak-
tuellen Ausgaben will der Ver-
lag einen größeren Marktanteil
erreichen.
Das Druckverfahren mit der
Demandstream von Océ hat
zwei Vorteile für den Leser: Die
digital gedruckte Ausgabe der
Financial Times auf dem rosa-
farbenen Orginalpapier kostet
nur noch 1,20 € statt 2,25 €.
Im Mai vergangenen Jahres
eröffnet Océ die erste Nieder-
lassung des weltweiten Zei-
tungsnetzwerks in London. Die
Schweizer »Neue Zürcher Zei-
tung« nutzt dort das Digital
Newspaper Netzwerk von Océ,
statt die Ausgabe in Frankfurt
zu drucken und dann per LKW
nach London zu transportieren.
Die Zeitersparnis: mindestens
zehn Stunden.
V www.oce.de

On-Demand-Laminierung 
NEUE GBC FOLIEN-
KASCHIERMASCHINE 
GBC hat eine neue Thermo-
Laminier-Maschine für mittlere
Formate angekündigt, die auf
die On-Demand-Laminierung
kleiner bis mittlerer Auflagen 

zugeschnitten ist. Die GBC Del-
ta verarbeitet Druckbogen in 
den Formaten 20 x 20 cm bis
52 cm x 72 cm und in den
Gewichten 135 bis 450 g/m2.
Die kompakte, einseitig lami-
nierende Maschine besteht aus
einem Bogenanleger mit bis zu
90 cm Stapelhöhe, beheizba-
rem Laminierkalender (bis
140°C und 50,8 cm breit) und
einem Trenn-System.
V www.gbc.com

NexPress White Paper 
AUSTAUSCH VON
VARIABLEN DATEN
NexPress hat ein White Paper
mit dem Titel »Austausch von
variablen Daten – Neue Mög-
lichkeiten für den variablen
Datendruck« veröffentlicht. In
diesem Papier werden sowohl
das neue  Datenaustauschfor-
mat PPML/VDX (Personalized
Print Markup Language/Varia-
ble Data Exchange) als auch
der Workflow beschrieben.
PPML/VDX ist ein offener Stan-
dart für den Austausch varia-
bler Daten. Das Dateiformat
basiert auf dem Adobe Portable
Dokument Format (PDF) und
der Personalized Print Markup
Language (PPML) und wurde
vom  Committee for Graphic
Arts Technologies Standard
(CGATS) unter Mitwirkung von
NexPress entwickelt. Bisher
wird laut NexPress beim

Drucken variabler Daten über-
wiegend mit individuellen
Workflows gearbeitet, die spe-
ziell auf die Drucksysteme
eines bestimmten Anbieters
abgestimmt sind. Mit Hilfe von
PPML/VDX wird Druckdienst-
leistern, Agenturen und allen
weiteren Beteiligten die Pla-
nung, Gestaltung von Produk-
tion individualisierter Druck-
erzeugnisse erleichtert. Dies
umfasst die Vorabkontrolle
(Preflight), die Proofausgabe
auf den Bildschirm (Softproo-
fing), den Druck und auch die
Verifizierung der Daten.
Das Dateiformat PPML/VDX
könnte sich zur Standardme-
thode für den Austausch kom-
plexer Druckaufträge mit varia-
blen Daten entwickeln, ähnlich
wie es für PDF bei statischen
Dokumenten schon heute der
Fall ist.
»Die Druckindustrie erkennt
allmählich, dass es sich bei
PPML/VDX um ein neues und
effizientes Format zur Herstel-
lung von Drucksachen mit
variablen Daten handelt«,
erklärte Venkat Purushotham,
President von NexPress.
»Damit eröffnet sich neue
Möglichkeiten, die die Nach-
frage nach der Gestaltung von
Druckerzeugnissen mit höherer
Wertschöpfung und deren Pro-
duktion mit Digitaldruck nach-
haltig stärken werden«, so

Purushotham weiter. Das White
Paper steht im Internet zum
download bereit.
V www.nexpress.com  

Danka ISC 942
FARBDRUCK- UND
KOPIERSYSTEM
Danka Deutschland stellte das
ISC Farbdruck- und Kopiersys-
tem vor, das eine seidenmatte
Druckoberfläche liefert und da-
her auch für professionelle
Anwendungen geeignet ist.
Das ISC 942 Farbdruck- und
Kopiersystem liefert 8,5 Voll-
farb-Seiten pro Minute und im
Schwarzweiß-Modus 42 Seiten
pro Minute.
Es gibt mit 800 x 400 dpi Auf-
lösung und qualitätsverbessen-
der AIR Technologie feinste
Linien und Konturen gestochen
scharf wieder und druckt auf
Papier und Folie. Der Ölauftrag
wurde gegenüber der Modell-
reihe Danka C 1700/C 1750
weiter reduziert. Der bislang für
Laserdruck typische Glanz auf
Papier ist praktisch verschwun-
den. Papierformate bis A3+ mit
Papiergewichten von 64 g/m2
bis 209 g/m2 werden verarbei-
tet. Ein automatischer Original-
Einzug und ein 20-Fach Heft-
Sorter ergänzen die Systeme
auf Wunsch.
V www.danka.de

Scitex Digital Printing
WACHSTUM IM VISIER
Nachum Shamir, Präsident und
CEO von Scitex Digital Printing,
hat als strategische Richtung
des Unternehmens besonders
den Zielmarkt Business Color
apostrophiert: »Wir haben die
erste digitale Farbdruckmaschi-
ne entwickelt, die mit dem Off-
setdruck vergleichbare Kosten
pro Seiten hat. Das ist sowohl
ein technologischer als auch
ein unternehmerischer Durch-
bruch.«  
V www.scitexdpi.com

Am 6. Juni wurde das digitale
Farbdrucksystem NexPress
2100 dem österreichischen
Fachpublikum präsentiert (wir
berichteten bereits über die
erste Installation bei Gugler in
Melk). Über 150 Besucher
überzeugten sich am Wiener
Hebbelplatz von der soliden
Bauweise und der konstanten
Qualität der NexPress 2100.
Die NexPress 2100 wurde von
Heidelberg als Produktions-
maschine konzipiert, die voll
und ganz auf die Anforderun-
gen der Druckindustrie ausge-
legt ist. Während der Nex-
Press-Show wurde für die
Besucher ein personalisierter
Folder erstellt, der die Qualität
und umfangreichen Personali-
sierungsmöglichkeiten des
digitalen Farbdrucksystems
eindrucksvoll unter Beweis
stellte. Die Qualität über-
nimmt die NexQ Prozess-
steuerung, die sämtliche Para-
meter überwacht und auto-
matisch anpasst.
Ein weiterer Punkt, der von
den Besuchern sehr positiv
aufgenommen wurde, ist,
dass der Anwender einen
Großteil der Wartungsarbei-
ten für die NexPress 2100
selbst durchführen kann.
Dazu wurden leicht zu erset-
zende Komponenten  – so
genannte »Operator Repla-
ceable Components« ent-
wickelt. Im Unterschied zu
anderen digitalen Drucksyste-
men, kann die NexPress 2100
dadurch auch problemlos in
einem Mehrschicht-Betrieb
eingesetzt werden. Bei den
Wartungsarbeiten wird der
NexPress-Anwender im Be-
darfsfall von Heidelberg über
ein Online-Diagnosesystem
unterstützt.
V www.heidelberg.com

NEXPRESS SHOW

Das digitale Drucksystem Heidelberg Digimaster 9110 ist
von einem führenden unabhängigen Testlabor als bestes
Schwarzweißdrucksystem für den Volumendruck ausgezeich-
net worden. Die Auszeichnung durch das Business Equipment
Research and Test Laboratory (BERTL) erfolgte im Rahmen
der Digital Office Awards »Best of the Best« 2002. Die prä-
mierten Produkte und Hersteller wurden auf der Grundlage
von etwa 200 praktischen Tests und Untersuchungen ausge-
wählt.

DIGITAL AWARD FÜR DIGIMASTER 9110
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HP LaserJet-Serien
PREISSENKUNG
Am 1. Juni 2002 hat Hewlett-
Packard die Listenpreise für
den HP LaserJet 100W sowie
die HP LaserJet-Serie 2200 und
4100 mit und ohne Support-
pack gesenkt. Damit verringern
sich auch die unverbindlichen
Preisempfehlungen. Der Preis
für den HP LaserJat 1000W
beträgt dann 299 Euro. Ein HP
LaserJet 2200 ist schon für 779
Euro erhältlich. Ab 1.399 Euro
ist bereits ein HP LaserJet 4100
verfügbar.
V www.hp.com/de

Folex
AUCH VON DER ROLLE
Folex,Anbietern von Folien und
Papieren, hat sein neues Pro-
gramm für Large Format Prin-
ting vorgestellt. Dazu gehören
Ink-Jet-Folien und -Papiere von
61 bis zu 152,4 cm für die pro-
fessionelle Anwendung im gra-
fischen Gewerbe.
V www.folex.de

Innovation in der 
AUSSENWERBUNG MIT
PERMASOL
Ob Werbetechniker, Siebdru-
cker, Signmaker oder Messe-
bauer, alle haben die Vision
hoher Aussenhaltbarkeit ihrer
Drucke unter Verwendung kos-
tengünstiger Materialien und
ohne Laminat.Ausgerichtet auf
dieses Ziel findet im digitalen
Großformatdruck schon seit
geraumer Zeit eine Entwick-
lung zum Ersatz lösemittelhalti-
ger Tinten statt. Im Rahmen
dieser Entwicklung stellt Bitcon
jetzt die Systeme Permasol vor.
Der Permasol ist ein Piezo Ink-
Jet Solvent Drucker, basierend
auf den Großformatdruckern
Hifi-Jet FJ-52 oder CammJet
CJ-500 des japanischen Her-
stellers Roland DG. Das aus-
schlaggebende Argument für
die Wahl dieser Maschinen ist 

die Zuverlässigkeit sowie im
Falle des CammJets, die Fähig-
keit des konturgenauen Schnei-
dens. Für den Einsatz der löse-
mittelhaltiger Tinten, die es er-
möglichen, auch ohne zusätzli-
ches Laminieren auf unbe-
schichteten Materialien, Dru-
cke mit einer Außenhaltbarkeit
von bis zu drei Jahren zu erstel-
len, wurden die Drucker tech-
nisch aufgerüstet.
Zwei getrennt voneinander an-
steuerbare Heizelemente wär-
men die Folie an und sorgen in
Kombination mit einem Unter-
drucksystem für schnelles und
tropfenfreies Drucken. Zusätz-
lich werden im Vergleich zu
anderen Maschinen ca. 30%
des Tintenverbrauchs einge-
spart. Eine Antistatik-Vorrich-
tung verhindert ein  Aufladen
des Materials und ein eventuell
daraus resultierendes, vermin-
dertes Druckergebnis. Einer Ge-
ruchsbelästigung durch die auf
Milchsäure basierenden Lö-
sungsmittel wird entgegen
gewirkt: Eine Schutzhaube und
eine Absaugvorrichtung sorgen
für freie Nasen. Entsprechend
dem Leistungsvermögen des
HifiJets und CammJets  be-
druckt der Permasol bis zu
1mm starke Folien bei einer
Maximalbreite von 137mm.
Die Obergrenze von zu schnei-
denden Folien für den Perma-
sol.S liegt bei 0,4mm. Gedruckt
wird mit den sechs Farben bei
einer Auflösung von bis zu
1.440 dpi.
V www.rolanddg.be

GBC Kaschiermaschinen 
LAMINAT ON DEMAND 
GBC hat eine neue Thermo-
Laminier-Maschine für mittlere
Formate angekündigt, die ge-

werblichen Druckereien die On-
Demand-Laminierung kleiner
bis mittlerer Auflagen ermögli-
chen soll. Die neue GBC Delta
verarbeitet Druckbogen (135-
450 g/m2) im Formatbereich
20 cm x 20 cm bis 52 cm x 72 cm.
Die kompakte, einseitig lami-
nierende Maschine besteht aus
einem Bogenanleger mit bis zu
90 cm Stapelhöhe, beheizba-
rem Laminierkalender (bis
140°C und 50,8 cm breit) und
einem Trenn-System. Mit dieser
Maschine mit geringem Platz-
bedarf von ca. 3m2 schließt
GBC die Lücke im Mittelformat.
V www.gbcfilm.com

Medien für Piezo-Drucker 
ILFOJET PROFESSIONAL-
REIHE
Ilford Imaging hat zwei neuen
Instant Dry Medien auf den
Markt gebracht, die sich auf
Piezo-Druckern verarbeiten las-
sen. Es handelt sich um ein
glänzendes und ein seidenmat-
tes Material auf 240g/m2 RC-
Träger, erhältlich in Rollenfor-
maten 24 inch (61,0 cm) bis 60
inch (152,4 cm).
V www.ilford.com

Papier
TECCO MIT NEUHEITEN
Tecco Braun & Frings, Anbieter
von Spezialpapieren für digita-
le Drucksysteme, hat ihr neues
Inkjetcolor- und Lasercolor-
Sortiment vorgestellt. Highlight
ist das neue Best Proof Paper
9150 Semimatt. Die neue Sorte
zeichnet sich unter anderem
durch eine Ähnlichkeit zum Off-
setauflagenpapier, einem sehr
geringen Anteil an optischen
Aufhellern, sehr guten Fading-
eigenschaften, einem großen
Color-Gammut sowie durch so-
fortige Tintentrocknung und
Wischfestigkeit.
Eingesetzt wird das neue Best
Proof Paper 9150 Semimatt im
Zusammenspiel mit der Best
Screenproof Lösung der Best
GmbH in Krefeld. Best Screen-
proof ist eine völlig neue Tech-
nologie, die einen auf dem ICC-
Standard basierenden farb-
verbindlichen Rasterproof im

Originalraster, zur Kontrolle von
Moirés und Rosetten, ermög-
licht.
V www.tecco.de 
V www.bestcolor.com

Colormy
EUROMEDIA FRONTLIT
FILM
Dem LFP Medienhersteller
euromedia ist gelungen ein
neues Backlit herzustellen, der
allen Anforderungen im Innen-
und Außeneinsatz gerecht
wird. Euromedia Frontlit Film
ist ein 7mm starkes Backlit-
Material, das in Leuchtkästen
sowohl im Innen- als auch im
Außenbereich eingesetzt wer-
den kann. Da die Bedruckung
auf der Vorderseite erfolgt, sind
die Farben auch ohne Beleuch-
tung brillant und liefern jeder-
zeit die erforderliche Signalwir-
kung der Werbebotschaft. Die
spezielle Beschichtung ermög-
licht das Drucken mit Dye- und
Pigmenttinte auf allen gängi-
gen InkJet Druckern. Auch mit
ölbasierenden Tinten kann eu-
romedia Frontlit Film bedruckt
werden. Unter Einsatz von Pig-
menttinte ist das Material was-
serfest und outdoor-tauglich.
V www.colormy.de

LFP 3P 
PROFESSIONELLER
TEXTILDRUCK
Neben den bewährten Textilien
für alle Standard InkJet-
Drucker bietet 3P InkJet Seiden
und Baumwollstoffe, die mit
Reaktivfarbstofftinten oder
Polyester mit Dispersionstinten
auf allen Textildruckern (Color-
span, Mimaki, Zimmer, Storck,
DPS, NUR, etc.) bedruckt wer-
den können. Jetzt bietet 3P den
Textildesignern professionelle
Produkte, die nach der Fixie-
rung mit Wasserdampf LFP-
Steaming Station, siehe Pro-
spekt) exzellente Farb- und
Nassechtheiten aufweisen.
V www.3p-inktextiles.com

Rockhopper-Serie
MUTOHS NEUE DRUCKER
FÜR OUTDOOR
Mutoh, Hersteller von Tinten-
strahldruckern und Zeichen-
plottern stellte die neue Serie
»Rockhopper« vor. Diese Ein-
stiegs-Outdoor-Drucker sollen
selbst den Höchstansprüchen
standhalten. »Der Markt ist
ständig in Expansion. Während
der Mutoh Albatros und der
Mutoh Toucan die Möglichkeit
bieten, direkt auf unbeschich-
tete Materialien zu drucken
und für Druckvolumen von 2m2

am Tag bestimmt sind, ist die
Mutoh Rockhopper-Serie spezi-
ell für die Signmaker entwickelt
worden, die ein Druckvolumen
von 10 m2 am Tag haben«, so
Arthur Vanhoutte, Geschäfts-
führer von Mutoh Europa. Seit
Einführung des Mutoh PJ-1304
NX vor 3 Jahren sind mehr als
600 Stück in ganz Europa, im
mittleren Osten und Afrika ver-
kauft worden. Mit der Produkt-
palettenerweiterung der neuen
Toucan-Serien sowie der Rock-
hopper-Druckern sollen alle
Bedürfnisse des heutigen Dru-
cker-Markts für die Druckbrei-
ten bis 2.210 mm abgedeckt
werden.
V www.mutoh.be




